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Der Tipp: 
Zur besseren Haltbarkeit von 
Rosen sollten Sie folgende 
Massnahmen beachten: 
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.Bevor Sie die Rose ins Wasser stellen, 
müssen die grünen Blätter und Dornen 
vom Stiel entfernt werden - allerdings 
nur von jenem Tbll des Stieles, der sich 
im Blumenwasser befindet. 

. Verwenden Sie stets saubere Vasen und 
Gefässe. 
Schneiden Sie das Stielende mit einem 
scharfen Messer schräg an. J 
Wechseln Sie das Wasser regelmässig. 
Wählen Sie als Standort einen kühlen 
Platz. Sollte dies nur bedingt möglich 
seini sollten die Rosen zumindest über 
Nacht an einem kühlen Ort aufbewahrt 
werden. 
Vermeiden Sie in jedem Fall Zugluft. 
Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrah­
lung. 
Die Wassertemperatur sollte «hand­
warm» - d. h. nicht zu warm und nicht zu 
kalt - gewählt sein. 
Stellen Sie Rosen nie mit Obst und Ge­
müse zusammen: Das ausströmende Rei­
fegas Ethylen führt auch bei Blumen zu 
einem schnelleren Aufblühen und damit 
zu einer markanten Verkürzung ihrer Le­
bensdauer. 
Weist ein Rosenstiel einen neuen Trieb­
ansatz auf, so muss dieser durch Ausbre­
chen oder Abschneiden entfernt werden. 
Die angeschnittenen und gesäuberten Ro­
sen sind unmittelbar nach Erfolgen obge-
nannter Massnahmen in Wasser mit 
Schnittblumennahrung zu stellen. 

Weitere Anfragen unten 

info@pronatura.li 

Rosen zum Muttertag 
Mit der «Königin der Blumen» florale Kostbarkeiten zaubern 

wurdan In dar Literatur so oft 

dia Hasan. Boatha ihr dia Mtllt Ufa 
«KBnigfa! ( 
UmmicM Maibt 

Hin Stellung als die 
trlchtige, feshalmnlsvalla. In 
dar Erlmtaning blaUrt ala 
Strauss duftender Hasan oft «In 

Eine der ergreifendsten Entde­
ckungen im Grab des Pharaos Tu-
tenchamun war ein Sträusschen ge­
trockneter Rosen, das die junge 
Witwe tausende von Jahren zuvor 
in den Sarkophag gelegt hatte. Be­

sonders beeindruckend dabei ist, 
wie frisch und stark die Symbol­
kraft der Rosen noch heute ist, 
während die Ägyptologen über vie­
le andere Aspekte jenes Begräbnis­
ses nur spekulieren können. Die rö­
mische Göttin der Natur, Cybele, 
soll sie aus Eifersucht auf die 
Schönheit der Venus erschaffen to­
ben. Von Kleopatra'geht die Sage, 
sie habe jeden Abend ihr Kissen 
mit (Tischen Rosenblättern ausstop­
fen lassen. Für die Römer hingegen 
war diese Blume mit der Leiden­
schaft und den Exzessen ihrer Or­
gien verknüpft. Rosen werden auch 
mit Brahma, Buddha, Vishnu und 
Konfuzius in Verbindung gebracht. 

und die christliche Kirche deutete 
sie schliesslich als Symbol der keu­
schen himmlischen Liebe. Gröss­
tenteils lag es an dieser Vereinnah­
mung durch die Kirche, dass immer 
mehr Rosenarten nach Europa ge­
langten. Gleichzeitig mit der Blu­
mensprache erlangte im neunzehn­
ten Jahrhundert auch die Rösen-
zucht ihren Höhepunkt. Hunderte 
neuer Sorten wurden gezüchtet. 

Ob Muttertag oder einfach nur 
Sonntag: Anlässe für Rosen gibt 
es genug. Ob als bunter Rosen-
strauss oder einfach nur einzeln 
arrangiert, ob' als Langstielrose 
oder im Biedermeierstrauss kürzer 
verarbeitet: Rosen sind zeitlose 
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M O N D  K A L E N D E R  

2. Mai 
Unkraut jäten 

2. und!. Mal 
Düngen und kompostieren. 

l a r t l M a l  
Blattpflanzen säen und pflegen. Giessen und 
bewässern. Holzschlagen und einlagern. 

5. Mal. Mai 
Schneckenbekämpfung. 

S.Ma7. Mal 
Fruchtpflanzen säen und pflegen. 

Der gesinnte Mondkalender unter: 

www.pronatura.il 

Klassiker. Durch neue Züchtun­
gen erstrahlen sie in immer neuem 
Gewand und in sämtlichen Farb­
richtungen. 

Rosen' sind bestens geeignet 
um «Danke» zu sagen. Aufgrund 
ihrer ausserordentlich guten 
Haltbarkeit - gleichgültig ob im 
Strauss oder als Gesteck verar­
beitet - erfreuen die Rosen das 
Auge des Beschauers über meh­
rere Tage. 

Ein stilvoll gedeckter Mutter­
tagstisch wirkt bestreut mit Ro­
senblütenblättern oder Rosenherz­
chen aus zierlichen Polyanthas ro­
mantisch und bekommt eine per­
sönliche Note verliehen und auch 
der Blumenkranz, gesteckt mit 
verschiedenen, Kopf an Kopf ge­
arbeiteten Rosen, ist eine stets ge­
lungene MuttertagsUberraschung. 
Die Rose, Symbol für unvergäng­
liche Schönheit sowie Ausdruck 
der Liebe und Dankbarkeit, kann 
tausend wichtige Dinge mitteilen 
- lassen wir doch Blumen spre­
chen in der Sprache der Rose. 
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